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Benediktinerkollegium Samen Cod. membr: 37

Bretscher-Gisiger Charlotte / Gamper Rudolf, Katalog der mlttelalterlichen Handschriften der
Klöster Muri und HermetschlMl, Dietikon-Zürich 2005, S. 207-208.

103'- 110vCantica, Te deum, Pater nosrer, Symbolum apostolorum. }Canticum Esaye.. Confitebor tibi ...

- ... ascendu adcelos 11. Cantica. 109r T e deum. 110V Pater noster. Symbolum apostolorum. Schluss fehlt.

Cod. mem br. 38 GEBETBUCH

Pergament , 101 Blätter, 14,5 x 10 an

Anfang des 16. Jahrhunderts

Lagen, Foliienmg: Lagen: 7 IV55 + (IV_2)61 + 4 I\I93+ (IV-2)99. Nach BI. 61 und nach BI. 99 fehlen je

zwei Blätter. T extverlust. Von Blatt I unteres Drinel des Blattes weggeschnitten. Lagenzählung beschnitten,

sichtbar 70' k. Neuere Foliierung: A. 1. 1-99.

Einrichtung und Ausstattung: Srifrliniierung. Schriftraum 10-10,5 x 6,5-7, 13-14 Zeilen. Schleifenlose

Basrarda. Rubriziert. 2-4zeilige leadellenartige Majuskeln in Rot und Blau, 2-3zeilige blaue Lombarden

mit dunkelrot em Pleuronne und dunkelrote Lombarden mit blauem oder rotem Fleuronne, vereinzelt

mit hellroten Bändern; 1',6', 11', 21v, 29v, 35v, 69', 9OC, 96', 98v 3--6zeilige rote, blaue, violette, grüne

oder ockerfarbene Initialen, die Buchsra benkörper mit Blartranken, teilweise auf ockerfarbenem, grünem

oder orangem Grund mit Blattranken. mit rotem, blauem, grünem oder ockerfarbenem Rahmen oder mit

Pleuronne in den gleichen Farben.

Korrekturen und Nachträge: It-v Nachgetragene Rezepte, Spiegelblau hinten: Blumensrraussmit Vögeln

und Eichhörnchen, 17. Jh.

Einband: Mit hellem Leder bezogene Kartondeckel, 17. Jh. Schnüre zum Schlicssen, neu. Vorsatzblatt (A)

und Spiegelblau vorn Papier, neu; Spiegelblau hinten Pergament. Herausgelöstes Missalfragment mit Huf

nagclnotation, Pergament 15. jh., zur Einbandversrärkung, jetzt in Fragment ensammlung 11, Cod. mcmbr.

38. Im vorderen Spiegel Papierschild mit Angaben zur Handschrift, 20. Jh. Restauriert 1974.

Herkunft: In hochalemannischer Mundart geschrieben.

Besitzer: Hermetschwil, nach dem Katalog von Martin Kiem [ca. 1900). l ' Signatur mit Bleistift 38. l'

und hinrerer Spiegel Sremp el Convent M. G., 19. Jh.

Literatur: BRUCKNER, Scriptoria 7, S. 41 Anm. 54.

A'-v leer.

Ir-v Rezepte. Nim rotmettel uß einemfUkn mist, nim miesvon einem hagen bom und stoß in wasser ... 1v .Für

das nauoasser., Nim vii coada, i quintly romseben kümy .

1'_3v Gebete zu Jakob d. Ä, Erasmus und Margareta. Gegrüsset syat du heliger zwölffbott sant ]acob du

nacbergesipterfründ desherren ... 1v ,Von sant Erasmo dem heligen bischoffi. 2V
} Von snnrMargreten<.

3v-64' Vienmddreissig Miserere für Verstorbene. Seligist die seider dißgebetmit andacht und mitjemer

lichem berczen gesprochen wirt wan alles das man den sden tUtdas ist unserem herrengar begirlichen ... 6' .Ein

vorbim. 0 liebster min inicklicher her]esu Criste ich bitt dichdurchalledin göttliche liebe diedu allenmenscben

ye erzeigt hast ... 6v Text: Das erstmisererar. Ich ennanen dich minicklicher herczlieber her]esu Criste der un

messigen grossen liebe die dich von dinem vetterlichen herezen herabgeewgen hatt ... 62v .Dasxxxiiii misercre..
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I Kauwg

Ach lieber herr[estc Criste ein geber und inemer und ein verhenger und ein uffinthaltung aller dingen .

63valsdu vergebt dem schacber an dem helgenfton criics: .Der beschluß des gepem,. Gesegnot und gebenedygett

ist dersüß ndm unsers lieben herren}esu Cristi .. . - ... 64 r werde ouchdurchdichgeendett. Amen. .Got sywb,.

Nach 61v2 Blätter herausgeschnitten, Texrverlusr.

64'-86vPass ionsgebete. Gebete zu acht Leidensstärren Christi. Der ersthouptpünckt istalso vonderordenli

ebenerzellung des unschuldigen lidens }esu Cristi und wirt geteilt inn viii stikk oderartickellnachderzal der viii

ortoderstete an denen Cnstusgelitten baux. Die erststattan derCristus gelitten hat! istgsindasabent essen und an

derstatt baa ergelitten drü grosse wercliche ding ... 65' Text: 0 göttigister her}esu Cnste ich bittedich durch die

senftmütikeitund güttickeit in derdu 50 gedulticlichen gelitten und getragen hastdinen verräter an dinem helgen

abent essen ... 79vGebete zu den fünf Wunden Christi. )Von derdancksagungder helgen v wunden}esuCnsti..

Ich dancken dir lieber her}esus dinerheiligenfünfwunden diedu umm minen willen enpfimgen hast ... 83' Von

den zehn Wundern bei der Passion Christi. Der handpuncktist die beschliessung vonden wunderwerken dieda

geschechen sind zu derzytte des unschuldigen lebens unsers Iieben herren }esu Cristi und diser wunderwercken sint

x,. 83v Das erstioundenoerci«. Item das erst. Eswardeinfinsternußdersunnen drystund uffdemganczen ertrich.

Ich bitte dich lieber herr}esu Criste Iasß michnimer merzu sdicber unerkanntnüskomen minersei .. .

86"-98' Gebete zu verschiedenen Heiligen, zu Christus und Marie. .Sant Paters gebetda von man vii

verdienet ist täglich zu sprechen mit andacbu. 0 herre }esu Criste ein schöpfer und erlöser der weltt der du bist

gesant von dem bimelischen uatter in dißjamerull ... 89' Zu Christus. 90' Zu Sebastian, mit Versus und

Collecra. 9F ,Wen du umm ein anligendsach gotbittest so beschlußes mit disem gebett<. 92' .Hie nach volgend

drü gnadriche paternoster<, mit Collecra. 94vZu Andreas, mit Versus und Collecra . 96' Zu Barbars.

98"-99" Evangelienperikope. Schluss fehlt. In dem anfing was das wort . .. - ... gesechen sin ere // 10

1,1-14.

Cod. membr. 39 BONAVENTURA

Pergament, 75 Blätter, 15,5 x 11 cm

14. Jahrhundert

Lagen, Foliierung: IlJ + 12 + 2 y22 + ry+ 1)33 + y43 + 3 Iy67. BI. 1 vielfach eingeschnitten, mit Pergament

streifen geflickt und befestigt; BI. 2 verbunden, der Binio l/2 bildete ursprünglich das äussersre Doppelblatt

der Lage 3-12; Doppelbl. 27128 lose eingelegt. Reklamanten. Neuere Foliierung- A-C. 1-11. 1-70.

Einrichtung und Ausstattung: Tinrenliniierung. Schriftraum 11,5 x 9, zweispaltig (4--4,5), 26 Zeilen.

Gotische Minuskel von 2 Händen, Händewechsel 51vb/52"'. Rubriziert, rote Kolumnentitel, Kapitelüber

schriften und -zählung. Zzeilige rote Lombarden.

Korrekturen und Nachträge: Wenige Korrekturen von den Schreiberhänden. z. B. 23"" 54'b, späterer

Nachtrag 42 vb•

Einband: Dunkelgrüner Halblederband, 19. [h. Rot marmorierter Schnitt, hellblaue Kapitale. Auf dem

Rücken in Gold eingepresst Bonaoent. Breuiloc., darunter M. S. antq. und memb., darüber Papierschild mit

Signatur 39. Spiegel- und Vorsatzblätter (A-C, 68-70) Papier. Ar Papierschild mit Angaben zur Hs., 20.
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